
• Èñïîëüçóéòå ñðåäñòâà èíäèâèäóàëüíîé çàùèòû: î÷êè, íàóøíèêè, ðåñïèðàòîð
• Õðàíèòü â ÷èñòîì âèäå, â ñóõîì ïîìåùåíèè

Производитель оставляет за собой право вносить изменения в характеристики изделия без предварительного уведомления.
Приведенные иллюстрации не являются обязательными. Ответственность за опечатки исключается.

KRAFTOOL I/E GmbH Otto-Lilienthal-Str. 25, 71034 Boeblingen, DEUTSCHLAND

Ïðè èñïîëüçîâàíèè ïî íàçíà÷åíèþ ãàðàíòèÿ 6 ìåñÿöåâ ñ ìîìåíòà ïðèîáðåòåíèÿ.

Ïðè ñîáëþäåíèè óñëîâèé õðàíåíèÿ è ýêñïëóàòàöèè ñðîê ñëóæáû 10  ëåò. 

Ïðåäïðèÿòèå-èçãîòîâèòåëü íå íåñåò ãàðàíòèéíûõ îáÿçàòåëüñòâ ïî ðàáîòîñïîñîáíî-
ñòè ðåæóùåãî èíñòðóìåíòà, åñëè ïîêóïàòåëü ñàìîñòîÿòåëüíî èçìåíèë åãî êîíñòðóê-
öèþ èëè èñïîëüçîâàë äîïîëíèòåëüíûå ïðèñïîñîáëåíèÿ, íå ðåãëàìåíòèðîâàííûå 
ïðîèçâîäèòåëåì.

Ãàðàíòèéíûå îáÿçàòåëüñòâà 

Òðåáîâàíèÿ áåçîïàñíîñòè 

Â ïðîöåññå âðàùåíèÿ êîðîíêè íå êàñàéòåñü åå ðóêàìè. Ñëåäèòå çà òåì, ÷òîáû ÷àñòè 
Âàøåé îäåæäû íå êàñàëèñü âðàùàþùèõñÿ ïîâåðõíîñòåé.
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Ðåêîìåíäàöèè ïî ïðîâåäåíèþ ðàáîò

11.Ïî îêîí÷àíèè ñâåðëåíèÿ, íå îñòàíàâëèâàÿ âðàùåíèÿ, èçâëåêèòå êîðîíêó èç îòâåðñòèÿ 
è òîëüêî ïîñëå ýòîãî îòêëþ÷èòå ìàøèíó.

12.Óäàëèòå êåðí èç ïðîñâåðëåííîãî îòâåðñòèÿ.

Â ñëó÷àå çàêëèíèâàíèÿ êîðîíêè íåîáõîäèìî âûêëþ÷èòü äâèãàòåëü è ïðèíÿòü ìåðû äëÿ 
åå âûñâîáîæäåíèÿ:
• âðàùàòü êîðîíêó â îáîèõ íàïðàâëåíèÿõ ïðè ïîìîùè ãàå÷íîãî êëþ÷à;
•  â ñëó÷àå íåâîçìîæíîñòè îñîâîáîæäåíèÿ êîðîíêè âûøåïðèâåäåííûì ñïîñîáîì, íå-

îáõîäèìî îòñîåäèíèòü êîðîíêó îò ìàøèíû è ïîñëå äåìîíòàæà ñâåðëèëüíîé óñòàíîâêè 
âîñïîëüçîâàòüñÿ ïðèñïîñîáëåíèåì äëÿ âûåìêè çàñòðÿâøåé êîðîíêè (ýêñòðóäåðîì).

Ïðîöåññ âûñâîáîæäåíèÿ êîðîíêè ïðîèçâîäèòñÿ òîëüêî ïîñëå îòêëþ÷åíèÿ èçäåëèÿ 
îò ýëåêòðîñåòè.

Â ïðîöåññå ðàáîòû ñëåäèòå çà íàäåæíîñòüþ êðåïëåíèÿ Âàøåé óñòàíîâêè. Ïîìèìî 
îïàñíîñòè äëÿ îïåðàòîðà, ïëîõîå êðåïëåíèå óñòàíîâêè ìîæåò áûòü ïðè÷èíîé ïðåæ-
äåâðåìåííîãî èçíîñà èíñòðóìåíòà.

Â ïðîöåññå ðàáîòû ñëåäèòå çà ñîñòîÿíèåì êàðåòêè (ðèñ. 2). Ïîâûøåííûå ëþôòû â êàðåò-
êå ïðèâîäÿò ê óñêîðåííîìó èçíîñó è ïðåæäåâðåìåííîìó âûõîäó èíñòðóìåíòà èç ñòðîÿ.

Ïðè ñíèæåíèè ðåæóùåé ñïîñîáíîñòè êîðîíêè ñëåäóåò ïðîèçâåñòè âñêðûòèå àëìàçíîãî 
ñëîÿ, ïðîñâåðëèâ íåñêîëüêî îòâåðñòèé â àáðàçèâíîì ìàòåðèàëå. Ðåêîìåíäóåòñÿ 
ïðèìåíåíèå ñïåöèàëèçèðîâàííûõ àáðàçèâíûõ êðóãîâ.

www.kraftool.com 
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WELDED
LASER

KRAFT DIAMOND 
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Arbeitsempfehlungen

11.Bohrvorgang beenden: Ziehen Sie die Diamantbohrkrone aus dem Bohrloch. Schalten Sie die 
Bohrmaschine erst aus, wenn Sie die Bohrkrone vollständig aus dem Bohrloch entfernt haben.

12.Entfernen Sie den Bohrkern aus dem Bohrloch.

Falls die Bohrkrone sich verkeilt hat ist es notwendig, den Motor abzustellen und Maßnah-
men zu ergreifen, um die Bohrkrone zu lösen:
• die Bohrkrone mit einem passenden Gabelschlüssel in beide Richtungen drehen;
•  falls es nicht möglich ist, die festsitzende Bohrkrone so zu lösen, müssen Sie die Bohr-

krone von der Maschine trennen und die Bohranlage demontieren. Verwenden Sie an-
schließend einen Bohrkronenauszieher.

Das Lösen der Bohrkrone soll nur nach dem Abschalten des Werkzeuges vom Netz erfolgen.

Achten Sie während des Betriebs darauf, dass Ihre Anlage sicher befestigt ist. Eine 
schlecht befestigte Maschine stellt nicht nur eine Gefahr für den Bediener dar, sondern 
kann auch zu vorzeitigem Werkzeugverschleiß führen.

Überwachen Sie während der Arbeit den Zustand der Vorschubeinrichtung (Abb. 2). Ein 
erhöhtes Spiel in der Vorschubeinrichtung führt zum schnellen Verschleiß und vorzeiti-
gen Ausfall des Werkzeuges.

Diamantbohrkrone schärfen: Wenn die Schnittleistung der Diamantbohrkrone nachlässt, 
können Sie das Werkzeug wieder schärfen. Bohren Sie dazu in ein abrasives Material 
(Sandstein, Block, usw.). Der Einsatz spezieller Schleifscheiben wird empfohlen.

ACHTUNG

ACHTUNG

• Verwenden Sie persönliche Schutzausrüstung: Schutzbrille, Schutzhandschuhe, Atemschutz
• Im gereinigten Zustand trocken aufbewahren

Der Hersteller behält sich das Recht vor, Produktspezi�kationen ohne vorherige Ankündigung zu ändern. Die Abbildungen sind verbindlich. 
Haftung für Tippfehler ausgeschlossen.

KRAFTOOL I/E GmbH Otto-Lilienthal-Str. 25, 71034 Böeblingen, DEUTSCHLAND

Garantie: 6 Monate ab Kaufdatum bei bestimmungsgemäßer Verwendung. Normale 
Abnützung und Verschleiß ausgenommen. 
Nutzungsdauer: 10 Jahre bei Einhalten der Lager- und Anwendungsbedingungen.
Der Hersteller übernimmt keine Gewährleistungspflicht für Einsatzfähigkeit des Schneid-
werkzeugs, wenn der Kunde selbst Änderungen am Aufbau vorgenommen oder Zubehör 
verwendet hat, das nicht vom Hersteller stammt.

Garantie, Nutzungsdauer 

Sicherheitshinweise 

Berühren Sie die Bohrkrone beim Drehen nicht mit den Händen. Tragen Sie eng anliegen-
de Kleidung. Achten Sie darauf, dass weder Teile Ihrer Kleidung noch lange Haare 
(Tragen Sie eine Kappe oder ein Haarnetz!) rotierende Oberflächen berühren.

ACHTUNG

Èíñòðóêöèÿ ïî ýêñïëóàòàöèè

Bedienungsanleitung DE



Óâàæàåìûé ïîêóïàòåëü! Áëàãîäàðèì Âàñ çà òî, ÷òî Âû âûáðàëè èçäåëèå KRAFTOOL. 
Ïðåæäå ÷åì ïðèñòóïèòü ê åãî èñïîëüçîâàíèþ âíèìàòåëüíî èçó÷èòå ýòó èíñòðóêöèþ.
Ñòðîãî ñîáëþäàéòå ïðàâèëà òåõíèêè áåçîïàñíîñòè ïðèìåíÿåìîãî Âàìè îáîðóäîâàíèÿ!

Ðåêîìåíäàöèè ïî ïðîâåäåíèþ ðàáîò

2. Ïåðåä íà÷àëîì âûïîëíåíèÿ ðàáîò (ïåðåíîñêà îáîðóäîâàíèÿ, çàìåíà èíñòðóìåíòà, 
ïðîôèëàêòè÷åñêîå îáñëóæèâàíèå îáîðóäîâàíèÿ è èíñòðóìåíòà) óáåäèòåñü, ÷òî 
îáîðóäîâàíèå âûêëþ÷åíî èç ðîçåòêè.

1. Óáåäèòåñü â âîçìîæíîñòè ïðîâåäåíèÿ ðàáîò, â îòñóòñòâèè ñêðûòîé ïðîâîäêè è èíûõ 
âíóòðåííèõ êîììóíèêàöèé. Óáåäèòåñü â òîì, ÷òî ïðèîáðåòåííàÿ àëìàçíàÿ êîðîíêà 
ïðåäíàçíà÷åíà äëÿ îáðàáîòêè âûáðàííîãî ìàòåðèàëà. 

3. Ïåðåä êàæäûì ïðèìåíåíèåì ïðîâåðüòå öåëîñòíîñòü êîðïóñà êîðîíêè è óáåäèòåñü, 
÷òî âñå àëìàçíûå ñåãìåíòû íà ìåñòå. Íå èñïîëüçóéòå ïîâðåæäåííûé àëìàçíûé 
èíñòðóìåíò.

5. Ïðè ñâåðëåíèè ñ èñïîëüçîâàíèåì ñòîéêè: çàêðåïèòå ñòîéêó â ñîîòâåòñòâèè ñ 
èíñòðóêöèåé ïî åå ïðèìåíåíèþ.

6. Óñòàíîâèòå êîëîíêîâóþ êîðîíêó íà 
ñâåðëèëüíóþ ìàøèíó. Ïðè ýòîì:

7.Ïåðåä íà÷àëîì ðàáîò óáåäèòåñü, ÷òî ñâåðëèëüíàÿ 
óñòàíîâêà íàäåæíî çàêðåïëåíà.

8.Óáåäèòåñü â áåñïðåïÿòñòâåííîé öèðêóëÿöèè âîç-
äóõà â çîíå ñåãìåíòîâ. Óìåíüøåíèå öèðêóëÿöèè 
âëèÿåò íà ðåñóðñ è ñêîðîñòü ñâåðëåíèÿ.

9. Â ðåæèìå «ÁÅÇ ÓÄÀÐÀ» ñ ïîìîùüþ ðóêîÿòêè 
ïîäà÷è (Ðèñ. 2) íà÷íèòå çàãëóáëÿòü êîðîíêó
â îáðàáàòûâàåìóþ ïîâåðõíîñòü. Ïîñëå çàãëó-
áëåíèÿ êîðîíêè íà 5–10 ìì âûâåäèòå êîðîíêó 
èç çîíû ðåçà è ïåðåêëþ÷èòå ìàøèíó â ðåæèì 
ðàáîòû «Ñ ÓÄÀÐÎÌ» (â ñîîòâåòñòâèè ñ ðåêî-
ìåíäàöèÿìè ê ñâåðëèëüíîé ìàøèíå). Ïðîäîë-
æèòå ñâåðëåíèå.

10.Âî âðåìÿ ñâåðëåíèÿ:

• ïåðåä óñòàíîâêîé êîðîíêè ïðîâåðü-
òå åå ïîñàäî÷íóþ ïîâåðõíîñòü (Ðèñ. 1) 
íà îòñóòñòâèå çàáîèí, âìÿòèí è äðó-
ãèõ ïîâðåæäåíèé. Ïðè íåîáõîäè-
ìîñòè î÷èñòèòå ïîâåðõíîñòü îò ãðÿ-
çè è ïûëè;

• ðàáî÷àÿ ïîäà÷à äîëæíà îñóùåñòâëÿòüñÿ ïëàâíî
è áåç ðåçêîãî óâåëè÷åíèÿ äàâëåíèÿ íà ðóêîÿòêó,
ñ íåáîëüøèì óñèëèåì;

• ñëåäèòå çà íàãðóçêîé äâèãàòåëÿ. Äâèãàòåëè íåêîòîðûõ ïðîèçâîäèòå-
ëåé îñíàùåíû öâåòîâîé èíäèêàöèåé íàãðóçêè. Ñìîòðèòå èíñòðóêöèþ ê Âàøåìó èçäåëèþ.

• äëÿ çàòÿãèâàíèÿ ðåçüáîâîãî ñîåäèíåíèÿ ïðèìåíÿéòå ãàå÷íûå êëþ÷è.

• óáåäèòåñü â ïëîòíîì ïðèìûêàíèè
ïîñàäî÷íîé ïîâåðõíîñòè êîðîíêè ê 
òîðöó øïèíäåëÿ ñâåðëèëüíîé ìàøè-
íû (Ðèñ. 2). Íåïëîòíîå ïðèìûêàíèå 
ìîæåò ñëóæèòü ïðè÷èíîé ðàäèàëüíîãî 

áèåíèÿ, ÷òî ñàìî ïî ñåáå îïàñíî è ìîæåò ïðèâåñòè ê ïðåæäåâðåìåííîìó âûõîäó 
èç ñòðîÿ àëìàçíîé êîðîíêè;

4. Íàíåñèòå ðàçìåòêó ñîãëàñíî òåõíè÷åñêîìó çàäàíèþ. Îáîçíà÷üòå öåíòð îòâåðñòèÿ.

Àëìàçíûå êîëîíêîâûå ñåãìåíòíûå êîðîíêè ïî æåëåçîáåòîíó KRAFT DIAMOND – ýòî 
ñèíòåç îïûòà è âûñîêèõ òåõíîëîãèé äëÿ ïðåâîñõîäíûõ ðåçóëüòàòîâ ðàáîòû.

Àëìàçíûå êîëîíêîâûå ñåãìåíòíûå êîðîíêè ïðåäíàçíà÷åíû äëÿ ñóõîãî ñâåðëåíèÿ 
îòâåðñòèé â æåëåçîáåòîíå, êèðïè÷å è äðóãèõ ñòðîèòåëüíûõ ìàòåðèàëàõ.

Ðåêîìåíäóåìîå îáîðóäîâàíèå: óñòàíîâêè àëìàçíîãî áóðåíèÿ ñ ôóíêöèåé ìèêðîóäàðà 
ìîùíîñòüþ îò 1500 Âò.

Ðåêîìåíäóåìûå îáîðîòû: îò 1500 äî 3000 îá./ìèí.

Ðåêîìåíäóåìàÿ ÷àñòîòà óäàðîâ: îò 20000 äî 60000 óä./ìèí.

Ïðè ñâåðëåíèè ðåêîìåíäóåòñÿ èñïîëüçîâàòü ñòîéêó!

Ïîñàäî÷íàÿ ïîâåðõíîñòü

Ðóêîÿòêà
ïîäà÷è

Êàðåòêà

Ñòàíèíà

Õâîñòîâèê – ìåñòî êðåïëå-
íèÿ ê ñâåðëèëüíîé ìàøèíå. 
Ñòàíäàðòíûå ðàçìåðû:
1/2" èëè 11/4"

Êîðïóñ – ñòàëüíàÿ òðóáà
ñ õâîñòîâèêîì ñ îäíîé ñòî-
ðîíû è ñåãìåíòàìè ñ äðóãîé
ñòîðîíû

Ñåãìåíò – ðåæóùèé ýëåìåíò
èíñòðóìåíòà, ñîñòîÿùèé èç 
ìåòàëëè÷åñêîé ñâÿçêè, ñî-
äåðæàùåé àëìàçû, êîòîðûé 
ïðèâàðèâàåòñÿ ëàçåðîì  Ðèñ. 1

Ðèñ. 2

Îïîðíàÿ
ïëèòà

Øïèíäåëü

Äâèãàòåëü

Íàçíà÷åíèå è îáëàñòü ïðèìåíåíèÿ 

Ðåêîìåíäàöèè ïî ïðîâåäåíèþ ðàáîò

Ðåêîìåíäàöèè ïî ïðîâåäåíèþ ðàáîò
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Lieber Käufer! Vielen Dank, dass Sie sich für ein Kraftool-Produkt entschieden haben.
Lesen Sie diese Anleitung sorgfältig durch, bevor Sie mit der Verwendung des Werkzeuges 
fortfahren.
Befolgen Sie strikt die Sicherheitshinweise Ihrer Geräte!

Arbeitsempfehlungen

2. Entfernen Sie vor Wartungsarbeiten oder bei Werkzeugwechsel das Netzkabel. Stellen 
Sie sicher, dass das Bohrgerät vom Stromnetz getrennt ist.

1. Stellen Sie sicher, dass sich keine elektrischen oder sanitären Leitungen in der Wand oder der 
Decke (dem Boden) befinden. Elektrische Leitungen müssen stromlos geschalten und gegen 
Wiedereinschalten gesichert werden. Sanitäre Leitungen müssen zuvor entleert werden. 
Stellen Sie sicher, dass die gekaufte Diamantbohrkrone für die Verarbeitung des ausgewähl-
ten Materials ausgelegt ist.

3. Sichtkontrolle vor jeder Anwendung:  
Kontrollieren Sie Ihre Diamantbohrkrone auf Beschädigung! Vor jedem Gebrauch müssen 
Sie Werkzeug-Aufnahme, Träger und Segmente sorgfältig auf ihren eniwandfreien Zustand  
überprüfen. Beschädigte Teile müssen sachgemäß repariert oder ausgewechselt werden.

5. Beim Verwendung eines Kernbohrgerätes: befestigen Sie das Diamant Kernbohrgerät 
entsprechend der Bedienungsanleitung.

6. Diamantbohrkrone in die Bohrmaschi-
ne einsetzen. Dabei:

7.Vor dem Bohren: Prüfen Sie, ob das Bohrgerät sicher 
befestigt ist.

8.Prüfen Sie, ob die Luft im Bereich der Segmente un-
gehindert zirkulieren kann. Eine verringerte Luftzir-
kulation hat negative Auswirkungen auf die Stand-
zeit und die Bohrgeschwindigkeit. 

9.Bei Bohrbeginn: Beginnen Sie im SCHLAGFREIEN 
Modus zu bohren. Betätigen Sie den Vorschubhebel 
(Abb. 2) um die Diamantbohrkrone in die zu bear-
beitende Oberfläche zu versenken. Sobald Sie eine 
Bohrtiefe von 5 - 10 mm erreicht haben, ziehen Sie 
die Bohrkrone wieder aus dem Schnittbereich her-
aus.  Stellen Sie die Bohrmaschine dann in den Mo-
dus „MIT SCHLAG“ um (entsprechend der Empfeh-
lung zur Bohrmaschine). Bohren Sie weiter.

10.Während des Bohrens:

• Prüfen Sie vor dem Einbau der Bohrkrone 
die Oberfläche der Werkzeug-Aufnahme 
(Abb. 1) auf Kerben, Dellen und andere 
Beschädigungen. Befreien Sie die Oberflä-
che bei Bedarf von Schmutz und Staub.

• Bohren Sie mit geringem Kraftaufwand. Arbeiten Sie 
mit gleichmäßigem Druck.

• Beobachten Sie die Motorbelastung. Motoren einiger Hersteller sind mit 
einer farbigen Lastanzeige ausgestattet. Lesen Sie die Bedienungsanleitung für Ihr Produkt.

•  Ziehen Sie die Schraubverbindung mit einem Gabelschlüssel fest.

• Überprüfen Sie, ob die Werkzeug-Aufnahme 
der Bohrkrone fest mit dem Ende der Bohr-
spindel verbunden ist (Abb. 2). Eine schlech-
te Verbindung kann gefährliche Rundlauf-
fehler verursachen und zu einem vorzeiti-
gen Ausfall der Diamantbohrkrone führen. 

4. Zeichnen Sie die Bohrung an. Markieren Sie die Lochmitte.

Die Diamant-Bohrkrone KRAFT DIAMOND ist eine Premium-Bohrkrone mit einer hervorra-
genden Leistung in Stahlbeton. Die Diamant-Bohrkrone, ein Ergebnis aus Erfahrung und 
Spitzentechnologie, sorgt für exzellenten Bohrfortschritt bei hoher Standzeit.
Zum Trockenbohren von Löchern in Stahlbeton, Mauerwerk und andere Baumaterialien. 

Empfohlene Geräte: Diamantbohrgeräte mit Mikroschlag-Funktion ab einer Leistung von 1,5 kW
Empfohlene Drehzahl: 1500 bis 3000 U/min
Empfohlene Schlagfrequenz: 20.000 bis 60.000 Schläge pro Minute

Beim Einsatz wird die Verwendung eines Kernbohrgerätes empfohlen.
ACHTUNG

Vorschubhebel
Vorschubeinrichtung

Anschluss/Werkzeug-Aufnah-
me - Befestigungsstelle zur 
Bohrmaschine. Standardgröße 
½" oder 1 ¼" UNC Innengewinde

Bohrkronenrohr - Präzisions-
Stahlrohr, oben mit Werkzeug- 
Aufnahme, unten mit Diamant-
segmenten 

Diamantsegmente - die eigent-
lichen Schneidelemente des 
Werkzeugs aus hochwertiger 
Metall-Diamant-Verbindung. 
Höchste Sicherheit durch 
lasergeschweißte Verbindung.Abb. 1

Abb. 2
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